
Sehr geehrte Damen und Herren!

Der Förderkreis Denkmal für die ermordeten Juden Europas e. V.
 lädt Sie zu einer Veranstaltung im Rahmen der Themenreihe

„Weltweites Exil - USA“ herzlich ein:

WW E L T W E I T E SE L T W E I T E S  E E X I LX I L  -  U S A -  U S A

DONNERSTAG, 30. JULI 2015 - 19 UHR  
 Einlass: 1800 h

BERTOLT BRECHT IN DEN USA
„MEIN BERUF IST HIER GOLDGRÄBERTUM“

Als Brecht und seine Familie im Juli 1941 in San Pedro an Land gingen, war die Amerika-Begeisterung des jungen
Mannes purem Pragmatismus gewichen. Heimisch geworden ist er nicht in den USA. Das Klima lag ihm nicht, und
die  Mentalität  war  ihm  unbehaglich.  Vor  allem  aber  brauchte  man  ihn  nicht.  Rastlos  hat  er  versucht,  sich
durchzusetzen. Aber Hollywood und der Broadway warteten nicht auf einen Unbekannten. „Spell your name“,
forderte man ihn auf.

Der  Abend  folgt  den  Spuren  des  Stückeschreibers  und  Dichters  während  des  USA-Exils:  seinen  Versuchen,
Filmstoffe zu verkaufen und Stücke auf die Bühne zu bringen, den Debatten um die Zukunft Deutschlands, seinen
Reisen nach New York, der Bespitzelung durch das FBI, dem Verhör vor einem Kongressausschuss im Oktober
1947, nach dem er es vorzog, das Land eilends zu verlassen.

Begrüßung und Moderation: Lea Rosh

Gespräch und Lesung
Dr.  Erdmut Wizisla (Archivleiter Bertolt-Brecht-Archiv, Akademie der Künste) und Claus-Dieter Fröhlich – 

Wir freuen uns, Sie in der Kommunalen Galerie Berlin, Hohenzollerndamm 176, 10713 Berlin begrüßen zu können.
                                     

Eintritt:  € 10,-

               Lea Rosh im Namen des Vorstandes „Förderkreis Denkmal für die ermordeten Juden Europas e.V.“

                                                           Gefördert  durch:
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Wenn Sie keine Veranstaltungs-Mail mehr erhalten möchten, antworten sie bitte auf diese Mail und vermerken im Betreff streichen.


